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abhängig vom Bewußtsein des Erkenntnissubjekts existiert. 
Demzufolge ist Wahrheit die Eigenschaft eines solchen Unter
suchungsergebnisses , das einen bestimmten Sachverhalt, ein Ge
schehen, eine Handlung, usn, , also das Erkenntnisobj ekt , welches 
Gegenstand der Untersuchung war, so widerspiegelt, wie es 
sich objektiv ereignet hat. Ein Untersuchungsergebnis ist 
wahr,wenn dieses mit dem Sachverhalt, über den es etwas aus
sagt, übereinstimmt. Ein Untersuchungsergebnis, das dos Er
kenntnisobjekt nicht adäquat widerspiegelt, ist unwahr (falsch).

Von besonderer Bedeutung für das Verständnis der Wahrheit 
und vor allem für das Verstehen der Erfordernisse der Gewin
nung und Sicherung wahrer Untersuchungsergebnisse ist die 
marxistisch-leninistische Erkenntnis der Objektivität der 
Wahrheit. Objektivität der Wahrheit bedeutet, daß die Wahr- 
heit oder Falschheit des Erkennfepis.r̂ gsultats immer vom Er-
kenntnisobjekt bestimmt w i r d  , it vom Erkennt nissubj ekt .
Wenn das Erkennt nisobjelct in einem Erkenntnisresultat adäquat

'
widergespiegelt i s t d a s  Erkenntnisresultat objektiv 
wahr, und zwar un-aiblhäqnig davon, ob es vom Erkenntnis Subjekt 
subjektiv für ̂ vähr%oder falsch angesehen wird. Die Objektivität;< v-. ■ ./ Wist ein Wesensmefknal jeder Wahrheit, eine subjektive Wahr
heit gibt es- nicht.
Demzufolge sind auch wahre Untersuchungsergebnisse immer 
objektiv wahr und falsche Untersuchungsergebnisse immer 
objektiv falsch. Wenn der konkrete Sachverhalt, das Gesche
hen, die Handlung usw, , die Gegenstand der Untersuchung waren, 
in den Untersuchungsergebnissen so widergespiegelt werden, 
wie sie sich objektiv ereignet haben, dann sind diese Unter
suchungsergebnisse objektiv wahr. Dabei ist für den Wahrheits
wert eines solchen Untersuchungsergebnisses völlig unbedeutend, 
ob der Untersuchungsführer es subjektiv wahr haben will.
E i n  U n t e r s u c h u n q s e r g e b n i s  i s t  n i c h t  wahr  o d e r  f a l s c h ,  w e i l  es 

vom U n t e r s u c h u n g s f ü h r e r , vom D i e n s t V o r g e s e t z t e n , vom S t a a t s 

a n w a l t  u s w .  a l s  w ah r  o d e r  f a l s c h  e i n g s s c h ä t z t  w i r d , s o n d e r n  

a u s s c h l i e ß l i c h  d e s h a l b ,  w e i l  es m i t  dem S a c h v e r h a l t , ü b e r  den 

es e t w a s  a u s s s g t ,  ü b e r e i n s t i m m t  o d e r  n i c h t  ü b e r e i n s t i m n t .


